
   
                                     J U N I   2 0 2 6  
                     Gottesdienste in Maria Hilf Kronburg 
                           vom 1. Juni bis 30. Juni 2026 
                                 H E R Z  -  J E S U  -  M O N  A T 
 
Gebetsanliegen des Papstes: Wir beten, dass der SPORT ein Instrument des 
Friedens, der Begegnung, des Dialogs unter den Kulturen und Nationen sei 
und die Werte wie Respekt, Solidarität und persönliches Wachstum fördere. 
 

Do, 04.06. 
       17:00                 

 
 

Hochfest des Leibes und Blutes CHRISTI.-.Fronleichnam.-.keine Hl. MESSE 
Rosenkranzandacht mit Meditationen 

Sa, 06.06.  VORABENDGOTTESDIENST – Mariensamstag – Hl. Norbert v.Xanten.-.Orgel:Christa 
      17:00  Hl. Amt f. Eugen und Maria Fink und Lebende und Verstorbene der Familie; 

Ged: Dank an die Muttergottes, Röck;  Ged: f. Waltraud Griesser und Erika Zach; 
Ged: f. Oswald Jäger und Helmut Reinstaller;  Ged: f. die armen Seelen; 
Ged: Bitte an die Muttergottes um Gesundheit für unsere Familien; 

So, 07.06.  10. Sonntag im Jahr – musik. Gestalt.: Gitarrenensemble: Anna Maria 
      17:00  Hl. Amt f. Verstorbene d. Familien Guem-Albertini; Ged: f. Herbert Kopp z.1.Jahrtag; 

Ged: f. Pfr. Josef Götz und die armen Seelen, Bschlabs; Ged: f. Aloisia und Franz  
Schranz u. Norbert Knabl (Fendels) und zu Ehren des Hl. Pater Pio; Ged: f. Lebende 
und Verstorbene der Familie Melmer; Ged: f. Lebende und Verstorbene der Musiker 

 

18:15   anschließend Kapellenkonzert: Gitarristen der 

Landesmusikschule Landeck 

Sa, 13.06.  KIRCHENPATROZINIUM des Wallfahrtsortes Kronburg (Zither-Franz u.Christa) 
mit Prozession zu 2 Altären.-.(Flügelhornduo) 

       
      14:00 

 Fest Maria Heimsuchung.-.Gedenktag: unbeflecktes Herz Mariä 
Festgottesdienst zu Ehren der Muttergottes „Maria Heimsuchung“ 
für Pfarrer Josef Götz und Stephan Krismer, für die verstorbenen Priester: 
H.H. Dr. Volkmar Premstaller; H.H. Erich Frigge und Schwestern, sowie 
Mitarbeiter und Wohltäter auf der Kronburg;  
Ged: f. verstorbene Eltern und Geschwister und die armen Seelen;  
Ged: f. Marco Finazzer und Lebende und Verstorbene der Familie 
Finazzer und Pichler; Ged: zum Jahrtag für Maria Stecher und Erwin 
Stecher und  
lebende und verstorbene Angehörige;  Ged: f. Johann Federspiel und 
Angehörige;  Ged: f. Robert und Pfr. Alois Kleinhans und Angehörige; 
Ged: f. Johann und Maria Tripp und verstorbene Kinder;  Ged: f. Lebende 
und Verstorbene der Familie Hammerle und Familie Scherl 

 
Hl. 
Bernhard 
Von 
Clairvaux 

 
 
 
Darum gilt 
für die Hl. 
Edith Stein: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    

„Wie MARIA der WEG geworden ist 
auf dem JESUS die ewige ERBARMUNG, 

zu uns herabstieg, so ist sie auch der sicherste, 

geradeste, schönste und leichteste WEG, 

der uns zu GOTT und zum HIMMEL führt.“ 

„Je tiefer jemand  in GOTT hineingezogen wird, 

desto mehr muss er auch in diesem Sinn „aus sich  

herausgehen“, das heißt, in die Welt hinein, um das 

göttliche Leben in sie hinein zu tragen.“  

 



So, 14.06. 
       17:00 
 
 
Heute ist: 
Meister 

Eckhart 

 11. Sonntag im Jahr – HERZ-JESU – SONNTAG IN TIROL -  Orgel m.Solo,Sara 
Hl. Amt zu Ehren des Heiligsten Herzens Jesu und Mariens:  Ged: f. d.armen Seelen; 
Ged: f. unsere Sternenkinder; Ged: f. Lebende u. Verstorbene d. Familie Mader; 
Ged: f. Egon Wille zum 2. Jahrtag,  Ged: f. verstorbene Priester, 
die Erneuerung des Gelöbnisses des Landes Tirol 
„In unserem tiefsten Innern, da will GOTT bei uns sein. Wenn er 

uns nur daheim findet 

                   und die Seele nicht ausgegangen ist mit den 

fünf Sinnen.“ (1260-1327) 

 
Bischof 

Klaus 

Hemmerle 
(1929-1994) 

 

 

 

 

Blaise 

Pascal 
(1623-1662) 

 

 „Das WORT ist  H E R Z  geworden. 

 GOTT hat sich ein  H ER Z  genommen. 

 Das göttliche  H E R Z  schlägt im Puls 

 der Milliarden menschlichen H e r z e n . 

 Denn der  a l l  w i s s e n d e  GOTT 

 wollte der  a l l n a h e  GOTT sein.“ 

 Daraus folgt: 

 Das Glück ist nicht außer uns und nicht in uns, 

       sondern in GOTT, und wenn wir IHN gefunden haben, ist es 

überall.“ 

Sa,20.06. 
      17:00 

 VORABENDGOTTESDIENST.-.Mariensamstag.-.musik. Gestalt.: Orgel: Christa 
Hl. Amt f. Lebende und Verstorbene der Familie Kurz;  Ged: f. Lebende und Verstorb. 
der Familie Kolp/Siegele, Glitterberg; Ged: f. Eduard, Josefa und Mathilda Hauser, 
Tobadill;  Ged: f. Pfr. Josef Götz und die armen Seelen, an die niemand denkt;  Ged: 
als Bitte u. Dank an d. Muttergottes, Tobadill; Ged: zu Ehren d. Muttergottes; 

  Ged: zum Jahrtag von Anton Muglach und verstorbene Angehörige 

So, 21.06. 
       17:00 

 12. Sonntag im Jahr -  Hl. Aloisius Gonzaga.-.musik. Gestalt.: Gitarre: Annamaria 
Hl. Amt f. Simone Senn-Schimpfößl;  Ged: Bitte an die Muttergottes, um Hilfe bei 
einer Prüfung;  Ged: f. die armen Seelen, Nauders;  Ged: zu Ehren der Muttergottes, 
Ged: zu Ehren der Muttergottes und nach Meinung  

   

Sa, 27.06. 
      17:00 

 VORABENDGOTTESDIENST – Hl. Hemma von Gurk, Hl. Cyrill-.Orgel: Christa 
Hl. Amt f. Anni und Franz Pregenzer zum Jahrtag, Landeck;  Ged: f. die armen 
Seelen, an die niemand denkt, Röck;  Ged: f. Heribert Fuchs zum 3. Jahrtag; 
Ged: f. Pfarrer Josef Jäger und Christoph Jäger;  Ged: zu Ehren des Hl. Josef und 
der Hl. Familie;  Ged: zu Ehren der Muttergottes;  Ged: f. Ernst Krabacher und 
verstorbene Angehörige; 

So, 28.06.  13. Sonntag im Jahr– musik. Gestalt: Orgel mit Solo: Sara 
      17:00  Hl. Amt f. Josef Weber, Starnberg;  Ged: f. verstorbene Jade Pfanner, Innerbraz;   

Ged: f. Pfr. Josef Götz und zum Dank an die Muttergottes,  Ged: f. die armen Seelen, 
Arzl;  Ged: f. Karl, Maria und Erwin Neururer, zu Ehren der Muttergottes und für  
Sel. Pater Freinademetz 

    
Hl.Katharina 
von Siena 
(1347-  1380) 
 

„Der HERR  
spendet 
dort Segen, 
wo er leere  
Gefäße 
findet.“ 

  Du bist die L I E B E ….. 
„O unermessliche Liebe! 
 Du erleuchtest uns mit deiner WEISHEIT, 
 damit wir uns selbst kennenlernen 
 und deine WAHRHEIT. 
 Entfache in unseren Herzen mit dem Feuer 
 Deiner LIEBE den Wunsch, dich zu lieben 
 und dir in der WAHRHEIT zu folgen. 

 

 



(Thomas von 
Kempen)  Du allein bist die LIEBE.“ 

 
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   

 


